
Südschleswigscher Wählerverband

Pressemitteilung
Kiel, 27.02.2002

Pressesprecher Per Dittrich, Tel. (04 31) 988 13 83

Düsternbrooker Weg 70
24105 Kiel

Tel. (04 31) 988 13 80
Fax (04 31) 988 13 82

Norderstraße 76
24939 Flensburg

Tel. (04 61) 144 08 300
Fax (04 61) 155 08 305

E-Mail: info@ssw.de

Hochschulpolitik:
Landschaftsplanung und regionale
Belange zugleich
Zu den heute vorgestellten Thesen der Landtagsfraktion Bündnis 90/Die
Grünen zur Struktur und Finanzierung der Hochschullandschaft in Schleswig-
Holstein erklärt die bildungspolitische Sprecherin des SSW im Landtag, Anke
Spoorendonk, in einem ersten Kommentar:

�Die grünen Kolleginnen und Kollegen fordern zu Recht, einen ganzheitlichen
Blick in der Hochschulpolitik statt �Einzelentscheidungen mit regionaler
Rücksichtnahme�. Auch teilen wir die Ansicht, dass grundlegende
strukturellen Entscheidungen für die Hochschullandschaft in Schleswig-
Holstein nicht von der Regierung und den Hochschulen, sondern von der
Landespolitik einschließlich des Parlaments getroffen werden müssen.

Eine �Landschaftsplanung� mit Gesamtperspektive und regionale Belange
schließen sich nicht gegenseitig aus. Sie müssen sogar verknüpft werden,
denn es geht nicht darum die Interessen einer angeblichen
�Landesuniversität� zu sichern, sondern um die zukunftsgerichtete
Weiterentwicklung aller Hochschulen im Land, mit ihren unterschiedlichen
Stärken und Entwicklungschancen.
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